
Bevölkerungsbefragung
zum Thema Tourismusakzeptanz
und -bewusstsein in der Region

 Berchtesgaden



LIEBE EINHEIMISCHE

Mit dieser Befragung wollen wir herausfinden, welche Bedeutung der Tourismus für die Ein-
wohner der Region hat, wie Sie persönlich dem Tourismus gegenüberstehen und ob Sie 
positive oder negative Effekte des Tourismus auf Ihren Wohnort feststellen können. Ge-
meinsam und mit Ihrer Hilfe wollen wir den Tourismus zukunftsfähig und in Einklang mit 
der Bevölkerung weiterentwickeln. Teilnehmen dürfen alle Einwohner der Region Berchtes-
gaden ab 16 Jahren. Die Teilnahme dauert etwa 10-15 Minuten. Sie ist freiwillig und erfolgt 

anonym entsprechend der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO).

Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen bei Ihrer örtlichen Tourist-Information ab.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Stefanie Nowak | Bergerlebnis Berchtesgaden

T +49 8652 65650565 | s.nowak@berchtesgaden.de

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in dieser Befragung auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männ-
lich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Die verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern nicht an-

ders kenntlich gemacht – immer auf alle Geschlechter.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Zeit!

Im Folgenden werden Ihnen Fragen zum Thema Tourismus an Ihrem Wohnort gestellt. Bit-
te beziehen Sie die Fragen immer auf Ihren direkten Wohnort, in dem Sie sich in Ihrem All-
tag (z. B. zu Wohn- und Freizeitzwecken) hauptsächlich aufhalten/bewegen. Mit Touris-
mus bzw. Touristen sind sowohl Übernachtungsgäste als auch Tagesgäste/Tagesausflügler 
gemeint. Es geht dabei nur um Ihre persönliche Einschätzung der heutigen Situation. 

Bitte entscheiden Sie sich immer für eine Nennung, sofern nicht 
anders in der Fragestellung vorgegeben.

1. Soziodemographische Fragen

Bitte geben Sie Ihre PLZ an: 

In welcher Gemeinde wohnen Sie?

Und wie lange wohnen Sie schon in Ihrem Wohnort?  Jahre

Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an:                □  Männlich       □  Weiblich       □  Divers

Geben Sie uns bitte Ihr Alter an:    Jahre

Welches ist Ihr höchster Bildungsabschluss?

□  Hauptschulabschluss □ (Fach-)Hochschule
□  ohne Abschluss □ Mittlere Reife/Realschulabschluss
□  Abitur/Fachabitur □ Schüler in allgemeinbildender Schule

2. Welche wirtschaftliche Bedeutung hat Ihrer Meinung 
 nach der Tourismus für Ihren Wohnort?

□ Große Bedeutung – der Tourismus ist ein 
 zentrales wirtschaftliches Standbein.
□ Mittlere Bedeutung – der Tourismus hat keine herausgehobene Bedeutung, 
 ist zu sehen wie viele andere Themen/ Wirtschaftsbereiche.
□ Geringe Bedeutung – andere Branchen und Themen 
 sind weitaus bedeutender.
□ Keine Bedeutung – der Tourismus 
 hat keinerlei Bedeutung.
□ Keine Angabe.

3. Wie sehen Sie die Auswirkungen des Tourismus 
 „auf Ihren Wohnort“ und „für sich persönlich“ 
 in der heutigen Situation?

Auf den Wohnort Für sich persönlich

□  überwiegend positiv  □  überwiegend positiv
□  eher positiv □  eher positiv
□  neutral □  neutral
□  eher negativ □  eher negativ
□  überwiegend negativ  □  überwiegend negativ
□  weiß nicht  □  weiß nicht



4. Als Einwohner kann man unterschiedliche Einstellungen zur Anzahl 
 und Art der Touristen im eigenen Ort haben. Wie beurteilen Sie die 
 verschiedenen Segmente in Ihrem Wohnort?

5. Bitte geben Sie an, inwieweit Sie den folgenden Aussagen 
 aus Ihrer persönlichen Sicht zustimmen!

6. Nachfolgend finden Sie einige Aussagen rund um den 
 Tourismus in Ihrer Region. Bitte bewerten Sie folgende 
 Aussagen aus Ihrer persönlichen Sicht!

stimme 
voll zu

stimme 
zu

stimme 
weniger 

zu

stimme 
nicht zu

keine
Angabe

Mein Wohnort ist ein attraktives 
Ziel für Touristen. □ □ □ □ □

Ein gastfreundschaftliches 
Verhalten gegenüber
Touristen ist mir wichtig.

□ □ □ □ □

Ich begegne Touristen im
eigenen Wohnumfeld. □ □ □ □ □

Ich fühle mich durch die 
Touristen in meinem Umfeld 
im Alltag gestört.

□ □ □ □ □

Mein Wohnort ist von 
Touristen sehr überlaufen. □ □ □ □ □

Bei der touristischen 
Entwicklung werden die 
Belange von Einwohnern 
ausreichend berücksichtigt.

□ □ □ □ □

Ich lebe gerne hier. □ □ □ □ □

ja, ganz-
jährig

ja, zeit-
weise/ in 

der Saison
nein

weiß 
nicht

Der Tourismus trägt zu einem viel- 
fältigen Angebot an Kultur- und 
Freizeitangeboten in der Region bei. 

□ □ □ □

Der Tourismus steigert das 
Ansehen/die Bekanntheit 
meines Wohnortes. 

□ □ □ □

Der Tourismus verbessert 
das öffentliche Verkehrsangebot 
vor Ort. 

□ □ □ □

Der Tourismus verbessert das 
gastronomische Angebot vor Ort. □ □ □ □

Die Touristen sorgen für eine 
angenehme Atmosphäre bzw. 
beleben die Region. 

□ □ □ □

Der Tourismus schafft hier 
attraktive Arbeitsplätze für die 
einheimische Bevölkerung.

□ □ □ □

Durch die Touristen wird vieles 
teurer, die Preise steigen. □ □ □ □

Es profitieren einzig die 
Hotels, die Gastronomie und 
die Freizeit-/Kultureinrichtungen 
vom Tourismus. 

□ □ □ □

zu 
wenig

die richtige 
Menge

zu 
viele

weiß 
nicht

Touristen insgesamt □ □ □ □
Übernachtungstouristen □ □ □ □
Tagestouristen □ □ □ □
Zweitwohnungsbesitzer □ □ □ □

Ich nutze selbst die freizeit-
touristischen Angebote (z. B. 
Rad-/Wanderwege, Freizeit-
einrichtungen) in der Tourismus-
region Berchtesgaden.

□ □ □ □ □



7. Können Sie auch belastende Auswirkungen des Tourismus an 
 Ihrem Wohnort feststellen?

ja, ganz-
jährig

ja, zeit-
weise/ in 

der Saison
nein

weiß 
nicht

Ökologisch (Naturbelastung, 
Umweltverschmutzung, Land-
schaftsverbrauch, Belastungen 
durch Verkehr oder Lärm, ...) 

□ □ □ □

Sozial (Beeinträchtigung von 
Tradition, Kultur und Brauchtum, 
Zusammenhalt in der Bevölkerung, 
Architektur und Gestaltung des 
öffentlichen Raums, ...) 

□ □ □ □

Ökonomisch (Grundstücks- & Ar- 
beitsmarkt, Lebenshaltungskosten, ...) □ □ □ □

ja, ganz-
jährig

ja, zeit-
weise/ in 

der Saison
nein

weiß 
nicht

Es profitieren einzig die Hotels, die 
Gastronomie und die Freizeit-/Kul-
tureinrichtungen vom Tourismus.

□ □ □ □

Viele Angebote sind nur 
für die Touristen gemacht. □ □ □ □

Durch den Tourismus gibt es 
verstärkte Verkehrsprobleme
in der Umgebung (Parkplatz-
situation/Staubildung).

□ □ □ □

Viele Touristen missachten das 
persönliche Eigentum Einheimi-
scher (Begehen von Grundstücken, 
Privatparkplätzen, Wildcampen).

□ □ □ □

In meinem Umfeld gibt es so viele 
Touristen, dass man sich oft gar 
nicht mehr richtig zuhause fühlt.

□ □ □ □

8. Was würde aus Ihrer Sicht helfen, negative Auswirkungen 
 des Tourismus auf Ihren Wohnort zu reduzieren?
 Mehrfachnennungen: bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an.

9. Fühlen Sie sich über den Tourismus und seine Bedeutung 
 für die Region Berchtesgaden gut informiert?

□ Ja, sehr gut  □ Ja, gut
□ Nein, weniger gut □ Nein, gar nicht gut
□ Kann ich nicht beurteilen

□ Beteiligung der Einwohner an 
 touristischen Plänen
□ Begrenzung der Besucherzahl
□ Gezielte Werbung nur für 
 relevante Zielgruppen
□ Lösungen für Verkehrsprobleme
□ Digitale, innovative Lösungen zur 
 Lenkung, Regulierung und 
 Steuerung von Besucherströmen
□ Wohnraum, der für 
 Einheimische „reserviert“ ist

□ (Mehr) Informationen für Einheimische 
 über touristische Entwicklungspläne
□ Entlastung von touristisch stark 
 frequentierten Orten (indem bspw. 
 weniger bekannte Orte gezielt 
 beworben werden)
□ Schaffung von Nebensaisonanreizen
□ Preiserhöhungen für
 touristische Produkte
□ Stärkerer Umweltschutz
□ Sonstiges, und zwar:

10. Inwieweit kennen und nutzen Sie die folgenden Medien/Plattformen, 
 um sich über die Region Berchtesgaden und die aktuellen Themen 
 rund um den Tourismus zu informieren?

Kenne ich
und nutze
ich regel-

mäßig

Kenne ich
und nutze 

ich ab 
und zu

Kenne ich
dem Namen
nach, nutze
es aber nicht

Kenne
ich

nicht

Webseite (berchtesgaden.de) □ □ □ □
Social Media 
(Facebook, Instagram, 
Berchtesgaden Blog)

□ □ □ □

Newsletter (Gastgeber und Partner) □ □ □ □



11. Arbeiten Sie oder jemand aus Ihrem engeren Familienkreis (Partner, 
 Eltern, Kinder, Geschwister) bzw. haben Sie oder jemand aus Ihrem 
 engeren Familienkreis (Partner, Eltern, Kinder, Geschwister) im 
 touristischen Bereich (z. B. Hotellerie, Gastronomie, 
 Freizeitwirtschaft etc.) gearbeitet? Mehrfachantworten möglich

□ Ich selbst arbeite bzw. habe im touristischen Bereich gearbeitet.
□ Jemand aus meiner Familie arbeitet bzw. hat im touristischen Bereich gearbeitet.
□ Ich arbeite in einem Betrieb/Unternehmen, welcher dem 
 Tourismus zuliefert bzw. vom Tourismus profitiert.
□ Ich habe keinen beruflichen bzw. wirtschaftlichen Bezug zum Tourismus.

14. Wenn Sie einmal alles zusammenrechnen: Wie hoch ist dann etwa 
 das monatliche Netto-Einkommen, das Sie alle zusammen im Haushalt 
 haben, nach Abzug von Steuern und Sozialversicherung?
 Diese Angabe ist freiwillig und dient lediglich gezielteren statistischen 
 Auswertungen, es sind jedoch keine Rückschlüsse auf einzelne 
 Personen möglich.

□ Unter 2.000€
□ 2.000€ bis unter 4.000€
□ 4.000€ bis unter 6.000€
□ Über 6.000€
□ Keine Angabe

12. Wie viele Personen wohnen unter Ihrer derzeitigen Adresse bzw. 
 halten sich dort auf? Beziehen Sie sich selbst und andere Erwachsene 
 oder Kinder mit ein, die derzeit unter dieser Adresse wohnen oder 
 sich über mindestens zwei Monate dort aufhalten.

Anzahl der Personen:

13. Wie viele Personen davon sind unter 16 Jahre? Sollten Sie keine Kinder 
 oder Jugendlichen unter 16 Jahre haben, geben sie bitte „0“ an.

Kinder und Jugendliche unter 16 Jahre:

vielen dank 
für Ihre Unter-

stützung!


